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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Björn Försterling, Susanne Victoria Schütz und Sylvia Bruns (FDP) 

Wie steht es um den Kita-Ausbau in Niedersachsen? 

Anfrage der Abgeordneten Björn Försterling, Susanne Victoria Schütz und Sylvia Bruns (FDP) an 
die Landesregierung, eingegangen am 12.07.2019  

 

Mit der Vollendung des ersten Lebensjahrs bis zum Schuleintritt hat jedes Kind einen Anspruch auf 
frühkindliche Förderung außerhalb der Familie. Bis zur Vollendung des dritten Lebensjahrs kann 
diesem Anspruch durch einen Platz in einer Kindertageseinrichtung oder einer Kindertagespflege 
entsprochen werden. Ab dem dritten Lebensjahr hat das Kind Anspruch auf den Besuch einer Kin-
dertageseinrichtung (https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/fruehkindliche_bildung/kinderta
gesstaetten/kindertagesstaetten-6546.html). 

Aus der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Nicole Bauer, Da-
niel Föst, Grigorios Aggelidis, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP im Bundestag vom 
19.07.2018 (Drs. 19/3466) geht hervor, dass im Jahr 2017 in Niedersachsen 41,0 % der Eltern mit 
Kindern unter drei Jahren einen Betreuungsbedarf hatten, aber lediglich 29,6 % einen solchen Platz 
in Anspruch nahmen. Bei den Kindern zwischen drei und sechs Jahren steht eine Inanspruchnah-
me von 93,2 % einem 3,7 Prozentpunkte höheren Elternwunsch nach einer Betreuung gegenüber.  

Der Landtag hat in seiner 41. Sitzung am 27.02.2019 u. a. beschlossen: „Frühkindliche Bildung legt 
den Grundstein für den Bildungserfolg unserer Kinder. Immer mehr Eltern wünschen sich, dass ihre 
Kinder in einer Kindertagesstätte durch qualifizierte Fachkräfte in ihrer Entwicklung begleitet wer-
den. Deshalb ist es von entscheidender Bedeutung, jedem Kind in Niedersachsen den Besuch in 
einer Krippe oder Kindertagesstätte zu ermöglichen. (…) Der Bedarf an Plätzen soll gedeckt und 
jedem Kind in Niedersachsen ein Platz angeboten werden“ (Drs. 18/3020). 

Die Verantwortung für die Erfüllung dieses Anspruchs liegt dabei in kommunaler Hand 
(https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/fruehkindliche_bildung/kindertagesstaetten/kindertage
sstaetten-6546.html). 

Der Niedersächsische Städte- und Gemeindebund informierte seine Mitglieder darüber, dass im 
Rahmen eines Investitionsprogramms „Kindertagesstätten“ landesweit rund 20 Millionen Euro im 
Kindergartenbereich und 40 Millionen für den Ausbau von Krippen zur Verfügung gestellt werden 
sollen (https://www.nsgb.de/pics/medien/1_1559725402/DNG_1903.pdf). 

1. Zu welchem Zeitpunkt plant die Landesregierung weitere Maßnahmen, um den Ausbau von 
Krippen- und Kita-Plätzen weiter voranzubringen? 

2. Wie bewertet die Landesregierung den aktuellen Stand des Ausbaus/der Verfügbarkeit von 
Plätzen für Kinder unter drei Jahren und über drei Jahren in Kindertagespflege, Kindergärten 
und Krippen?  

3. Welchen Handlungsbedarf sieht die Landesregierung zur Verbesserung der aktuellen Situati-
on?  

4. Wie viele neue Plätze sind durch die Vereinbarung zwischen der Landesregierung und den 
kommunalen Spitzenverbänden Niedersachsens sowie durch das „Gute-Kita-Gesetz“ ent-
standen, und wie viele werden in den kommenden drei Jahren durch diese Maßnahmen ent-
stehen (bitte aufschlüsseln nach Alter der Kinder)? 

5. Wann wird die angekündigte neue Richtlinie zur Investitionsförderung im Kindergartenbereich 
in Kraft treten? 

6. Welcher Stichtag gilt für Maßnahmen mit vorzeitigem Investitionsbeginn?  
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7. Wie viele Kommunen wurden nach Kenntnis der Landesregierung wegen des Rechtsan-
spruchs auf einen Krippen- oder Kita-Platz bisher auf Schadenersatz verklagt, und wie viele 
Verfahren sind noch anhängig (bitte Angaben nach U3- und Ü3-Plätzen aufschlüsseln)?  

8. Wie hoch sind nach Kenntnis der Landesregierung die Kosten, die den Kommunen für diesen 
Schadenersatz entstanden sind (bitte Angaben nach U3- und Ü3-Plätzen aufschlüsseln)?  

9. Zu welchem Zeitpunkt plant die Landesregierung welche konkreten Maßnahmen, um die Ver-
besserung von Bedarfsplanung und Angebotsplatzierung auf Landesebene zu unterstützen?  

 

 

(Verteilt am 18.07.2019) 


